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Obwohl Hamburg seit einiger Zeit über ein biographisches Lexikon seiner 
berühmten Söhne und Töchter verfügt,1 fehlte bisher ein „Überblick über die 
bedeutenden Persönlichkeiten des so geschichts- und kulturträchtigen Süd-
osten[s] Hamburgs“ und so machte sich der Leiter des Museums für Berge-
dorf und die Vierlande im Schloß Bergedorf daran, diese „empfindliche Lük-
ke innerhalb der Bergedorf-Literatur“ unter Hinzuziehung von 14 Mitautoren 
zu schließen. Die Auswahlkriterien sind die in solchen Werken üblichen: ver-
storbene Persönlichkeiten, die auf dem Gebiet des heutigen Hamburger 
Stadtbezirks Bergedorf geboren wurden oder hier bzw. anderwärts gewirkt 
haben. Nicht berücksichtigt wurden die Landherren der früheren Landherr-
schaften, dagegen alle Amtmänner sowie alle Bergedorfer Bürgermeister, 
bzw. die Bezirksamtsleiter seit 1949. Ansonsten sind Personen aller Le-
bensbereiche vertreten – insgesamt sind es ca. 325 – , darunter nur wenige 
überregional bekannte wie der Komponist Johann Adolf Hasse, der Unter-
nehmer und Stifter Kurt Adolf Körber, der Museumsleiter Alfred Lichtwark 
oder der Zeitungsverleger Axel Springer. Die genannten erhalten auch die 
längeren Artikel, während die restlichen gezeichneten Artikel eher knapp 
sind, bzw. bei den Bürgermeistern nur aus zwei bis drei Zeilen bestehen. 
Auch die Literaturangaben beschränken sich auf i.d.R. wenige Zitate, meist 
aus der „Bergedorf-Literatur“ (Liste der Abkürzungen auf S. 8 – 9), während 
andere Quellen anscheinend kaum herangezogen wurden.2 In das Namen-
alphabet sind sehr zahlreiche Verweisungen auf Personen eingefügt, die 
lediglich innerhalb der Artikel erwähnt werden; sie hätten besser in einem 
Register Platz gefunden. Leider fehlt ein Register nach Berufen, aus dem 
man z.B. die nicht ganz wenigen Zeitungsverleger in Bergedorf hätte ermit-
teln können. – Als Ergänzung zur Hamburgischen Biografie, die bisher nur 

                                         
1 Hamburgische Biografie : Personenlexikon / hrsg. von Franklin Kopitzsch und 
Dirk Brietzke. - Hamburg : Christians. - 27 cm [6703]. - Bd. 1 (2001). - 368 S. : Ill. - 
ISBN 3-7672-1364-8 : EUR 29.80. - IFB 02-1-172. 
2 Nicht einmal Artikel in der ADB oder NDB werden angeführt, auch nicht z.B. die 
in Killys Literaturlexikon (z.B. für den „bedeutenden Literaturkritiker und Überset-
zer“ Dietrich Wilhelm Soltau, 1745 – 1827, der ganz ohne Literaturangaben aus-
kommen muß.). Seinen Übersetzungen u.a. von Boccaccio und Cervantes ver-
danken wir die Einrückung von deren Namen ins Alphabet. 



einen Teil der hier behandelten Personen berücksichtigt, speziell aber für 
Bibliotheken in der Region empfohlen. 
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